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Belasteter Sozialraum  

=  

belastete Schule? 

Steigender Unterstützungsbedarf 
an Hagener Schulen 



Schulbesuch am Wohnort  
2016/17 

75,29% 

24,71% 

nicht im eigenen Sozialraum im eigenen Sozialraum

70,30
% 

Grundschulen 

Quelle: Stadt Hagen, Fachbereich Bildung (BIMA) 

weiterführende 
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Der Hagener Schulsozialindex soll einen Vergleich der 
Hagener Schulen ermöglichen und besonderen 
Unterstützungsbedarf sichtbar machen, um letztlich 

datenbasiert zu planen und zu steuern. 
 

 

 

Der Hagener Schulsozialindex sagt NICHTS über die 
Qualität einer Schule oder den Bildungserfolg der 
Schüler aus!  
Es werden nur die Rahmenbedingungen beschrieben, 
unter denen Schulen Bildungsarbeit leisten. 
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Mögliche Maßnahmen: 

Verortung von Präventionsprojekten im 
Rahmen der Erziehungshilfe (z.B. Jugendhilfe 
an Schule/ ASD vor Ort) 

Zusätzliches Kriterium zur Verteilung von 
Schulsozialarbeit  

Zusätzliches Kriterium zur Verteilung von 
Stundenanteilen in Schulsekretariaten 

Auswahl zur Teilnahme an Förderprogrammen 
 

Steigender Unterstützungsbedarf 
an Hagener Schulen    
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      Vielen Dank!!  
 
Ihre Ansprechpartner: 
Peter Hartmann – peter.hartmann@stadt-hagen.de  

Fabian Koch – fabian.koch@stadt-hagen.de  
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Übergang Schule Beruf 

Lebensbegleitende Berufsberatung

Agentur für Arbeit Hagen I Frau Lewerenz I 11.04.2019 I JHA Stadt Hagen
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Lebensbegleitenden Berufsberatung bietet Unterstützung 

bei der Bewältigung der Herausforderungen des Arbeitsmarktes

Struktureller Wandel und 

Digitalisierung

Flexibilisierung und 

Individualisierung

Demografischer Wandel

Herausforderungen 

am Arbeitsmarkt Beschäftigte werden zukünftig länger 

im Erwerbsleben stehen und die 

Wahrscheinlichkeit von Arbeits-

platzwechseln und die Notwendigkeit 

von beruflichen Veränderungen und 

Weiterbildung werden zunehmen

Konsequenzen für Beschäftigte

Ungleiche Teilhabe-

chancen am Arbeitsmarkt

Unterstützung der Jugendlichen und 

Erwachsenen über den Ausbau und die 

Etablierung hochwertiger Präsenz- und 

Onlineangebote der beruflichen 

Orientierung und Beratung über das 

gesamte Erwerbsleben hinweg

Zielsetzung der Lebens-

begleitenden Berufsberatung
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„Hagener Ausbildungsmarkt“: starker Anstieg bei den Ausbildungs-

stellen und deutlicher Rückgang des Bewerberüberhangs
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„Hagener Ausbildungsmarkt“: Deutlicher Anstieg von Bewerbern 

ohne HS-Abschluss und mit mittlerem Bildungsabschluss
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Das Dienstleistungsangebot der Arbeitsagentur verändert sich mit 

der Einführung der „Lebensbegleitende Berufsberatung“
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Das neue Selbsterkundungstool (SET) „Studium“ 

unterstützt den Orientierungs- und Beratungsprozess 



 

 
Gemeinschaftsgrundschule der Stadt Hagen 

Primarstufe 
Schlesierstr. 36  58135 Hagen  

Telefon: 41983 Telefax: 41777 
E-Mail: gs-hestert@t-online.de 

Hompage: grundschule-hestert@t-online.de 
 

 
           09.05.2019 
 
An die 
Bezirksvertretung Hagen-Haspe 
Herrn Thieser, Frau Eckhoff 
 
Sehr geehrte Frau Eckhoff, 
sehr geehrter Herr Thieser, 
 
im Auftrag der Schulpflegschaft der Grundschule Hestert möchten wir die 
Notwendigkeit des Neubaus/Auswechslung eines Pavillons auf unserem 
Schulgelände der Bezirksvertretung begründen: 
 

 Wegen der unzureichenden Anzahl von Klassenräumen (alle Räume dienen 
schon als Klassenraum) konnten wir im Schuljahr 18/19 nur eine Klasse 
einschulen. 27 Kinder mussten abgelehnt werden. 

 Die räumliche Situation unserer OGS ist unzumutbar. 50 Kinder werden in 
zwei kleinen Räumen betreut. In einem dieser Räume müssen alle Kinder das 
Mittagessen zu sich nehmen. Wir wünschten uns eine Ausweitung der OGS, 
um allen Elternwünschen nach einem Betreuungsplatz gerecht werden zu 
können. Das würde die Gesamtsituation im Bereich Haspe und auch Hagen 
entlasten. 

 Wir haben keine zusätzlichen Förderräume, um der Verpflichtung nach 
Förderung und Individualisierung im Unterricht ausreichend gerecht zu 
werden. Die Kinder in den Klassen sind aber inzwischen auch wegen der 
Kinder mit Zuwanderungshintergrund so heterogen, dass zum Teil vier-bis 
fünffach differenziert werden muss. 

 Der Grundschule Hestert fehlen jegliche Fachräume, um einen zeitgemäßen 
und individualisierenden Fachunterricht zu planen und durchzuführen. 

 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
M.Schnücker  (Schulleiter) 
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